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Herren Bezirksklasse Ost

TTC Leinzell : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Mittwoch, 01.12.2021, 20:00 Uhr

Graf lässt den TTC Leinzell jubeln

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Ost traf der TTC Leinzell am Mittwoch, den 01.
Dezember im 7. Saisonspiel auf den TSB Schwäbisch Gmünd II. Die Gastgeber behielten bei ihrem
9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt,
wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TSB Schwäbisch Gmünd II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Horn / Stempfle hatten ihre Gegner Nägele / Straub beim
ungefährdeten 3:0 im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Stütz / Reyda waren die Gastgeber Leischner / Graf. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Leischner / Graf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Beim 3:0 gegen Zweng / Schäk fanden Mozer / Neubauer von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralph Leischner seinen Gegner Jörg Reyda beim
eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bernd Mozer die Partie
gegen Oliver Stütz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Simon
Hörner hatte seinen Gegner Dietmar Straub beim ungefährdeten 11:4, 11:8, 11:6 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Luca Stempfle gelang es, Ralph Nägele im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Uwe Neubauer kam mit der Spielweise von Felix
Schäk am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Thomas Graf die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Leinzell am 04.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Herlikofen, während der TSB Schwäbisch Gmünd II am 11.12.2021 gegen den TV Herlikofen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Leinzell

Doppel: Hörner / Stempfle 1:0, Leischner / Graf 1:0, Mozer / Neubauer 1:0 
Einzel: R. Leischner 1:0, B. Mozer 1:0, S. Hörner 1:0, L. Stempfle 1:0, U. Neubauer 1:0, T. Graf 1:0 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Stütz / Reyda 0:1, Nägele / Straub 0:1, Zweng / Schäk 0:1 
Einzel: O. Stütz 0:1, J. Reyda 0:1, R. Nägele 0:1, D. Straub 0:1, F. Zweng 0:1, F. Schäk 0:1


